
COVID-19 Präventionskonzept für Konzerte in St. Josef zu Margareten 

Stand: 22.10.2020 

Die Gesundheit unserer Konzertbesucher*innen und Mitwirkenden hat höchste Priorität. Daher haben 

wir ein COVID-19 Präventionskonzept entwickelt, um unsere Veranstaltungen entsprechend den 

rechtlichen Vorgaben sicher durchführen zu können.  

Für den Besuch unserer Veranstaltungen bedeutet das: 

Hygienemaßnahmen 

Der Einlass ist nur mit Mund-Nasen-Schutz gestattet. Für die Handhygiene sind Desinfektionsspender 

im Eingangsbereich bereitgestellt. 

Besucher*innen, die Symptome von COVID-19 verspüren oder den begründeten Verdacht haben, in 

naher Vergangenheit im Kontakt mit Erkrankten gewesen zu sein, sind angehalten, vom 

Veranstaltungsbesuch Abstand zu nehmen. 

Steuerung der Publikumsströme 

Der großzügige Eingangsbereich der Kirche ermöglicht das Einhalten eines Abstands von zumindest 

1 Meter zwischen den Besucher*innengruppen. Beginn des Einlasses ist 30 Minuten vor 

Konzertbeginn. 

Beim Eingang erfolgt die Zuweisung der Sitzplätze durch eine*n Mitarbeiter*in. Unsere Kirche bietet 

unter den aktuellen Vorgaben Platz für bis zu 130 Personen, eine Voranmeldung oder Reservierung ist 

vorläufig nicht vorgesehen. In den Bankreihen sind alle Sitzplätze im Schachbrettmuster mit 

entsprechendem Abstand mit Aufklebern markiert und nummeriert. Beim Eingang können die 

Besucher*innen den gewünschten Platz auf einem Sitzplan auswählen. Auf das Ausnützen des 

großzügigen Raumangebots wird geachtet und eine angemessene Verteilung des Publikums wird 

angestrebt. Belegte Plätze werden am Plan markiert. Personen eines Haushalts bzw. 

Besucher*innengruppen können nebeneinandersitzen, ansonsten sind die markierten Abstände 

einzuhalten. Die Plätze sollen rasch aus- und aufgesucht werden, um unnötige Staus und 

Ansammlungen beim Einlass zu vermeiden. Ein Umsetzen während des Konzerts zu „Verwandten und 

Freunden“ ist nicht gestattet. Zur leichteren Orientierung wurden die Kirchenbankblöcke in 3 Bereiche 

(vorne – Mitte – hinten) jeweils rechts und links eingeteilt.  

Mit dem Programm erhalten die Besucher*innen auch ein Kontaktformular. Dieses ist mit Sitzplatz, 

Namen, Telefonnummer und Emailadresse (falls vorhanden) nach dem Aufsuchen des Sitzplatzes 

auszufüllen. Im Falle einer Erkrankung im Umfeld der Veranstaltung kann so das behördliche Tracing 

erfolgen. Die Daten werden nur in diesem Zusammenhang verwendet, wir gehen vertraulich mit den 

Angaben um und die Kontaktformulare werden nach 28 Tagen wieder vernichtet. Sollte die 

Veranstaltung als Gruppe besucht werden, genügt es, wenn eine Person das Formular ausfüllt, diese 

verpflichtet sich dann, etwaige Informationen an den Rest der Gruppe weiterzuleiten. Die Zettel 

werden beim Ausgang abgesammelt. 

Sanitäranlagen und Garderobe 

Während der Veranstaltungen ist das vorhandene WC in der Sakristei geöffnet, es sollte aber nach 

Möglichkeit vom Publikum nicht benutzt werden. Bei Benutzung ist auf ausreichend Abstand in der 



Sakristei zu achten, entsprechende Handhygiene versteht sich von selbst, Waschbecken, Seife und 

Desinfektionsmittel stehen zur Verfügung. Auch in der Sakristei ist der Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

Das Publikum behält seine Garderobe während der gesamten Veranstaltung bei sich. 

Verabreichung von Speisen und Getränken, Verkauf 

Unter den aktuellen Gegebenheiten kann keine Verabreichung von Speisen und Getränken (Agape, 

etc.) erfolgen. In den Bereichen in denen Spenden abgesammelt werden, wird gewährleistet, dass das 

Einhalten des Mindestabstands möglich ist. 

Vorgehen im Fall des Auftretens von Symptomen während der Veranstaltung 

Sollten bei einem*r Besucher*in oder einem*r Mitwirkenden unmittelbar Symptome von COVID-19 

auftreten, wird diese Person in einem Raum des Pfarrheims von den anderen Personen abgesondert, 

anschließend wird entschieden, ob direkt 1450 zu verständigen ist und wie die Heimreise der 

betroffenen Person in ihre Wohnung zum Antritt einer Selbstquarantäne zu organisieren ist. Die 

Veranstaltung wird je nach Ermessen abgebrochen. Da Infektionen niemals gänzlich ausgeschlossen 

werden können, kann die Pfarre St. Josef keine Haftung für gesundheitliche Probleme oder daraus 

erwachsende Kosten für Transport oder medizinische Behandlung in Folge eines 

Veranstaltungsbesuchs übernehmen. 

 

Danke für Ihre Kooperation! 

 


